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1. Warum Diamanten so wertvoll sind

Diamanten sind überaus selten und mühsam zu fördern

Diamanten bestehen aus unter enormer Hitze und Druck kristallisiertem

Kohlenstoff. Durch vulkanische Tätigkeit gelangen sie aus der tieferen Erdkruste

in die Nähe der Erdoberfläche.

Zur Gewinnung von einem einzigen Karat Rohdiamanten (0,2 Gramm) müssen

durchschnittlich ca. 250 Tonnen Gestein und Erdreich gefördert, gebrochen und

sortiert werden.

Von den geförderten Rohdiamanten sind weltweit nur 20% von Schmuckqualität:

sie werden sortiert und mit viel Fachwissen und Handarbeit geschliffen. Der Rest

wird für industrielle Zwecke verwendet.

Südafrika, Zaire, Botswana, Russland und Australien bestimmen heute den

Diamantenmarkt unter Kontrolle des weltweit operierenden De Beers-Konzerns.

Diamantenpreise werden stets in US-Dollar angegeben. Die G.I.A.

(Gemmological Institute of America) hat präzise, international anerkannte

Faktoren ausgearbeitet, nach denen der Wert eines Diamanten individuell

bestimmt wird. Beachten Sie bitte, dass es neben den in Abschnitt 8 genannten

weltweit anerkannten Zertifizierungen viele andere Zertifikate gibt, die nicht

vertrauenswürdig oder unpräzise oder nicht unparteiisch sind.
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2. Colour | Farbe

Die Farbe eines Diamanten wird am verlässlichsten durch den Vergleich mit

Mustersteinen festgelegt – sie entscheidet als erster Faktor über den Wert. Die

meisten Diamanten weisen eine gelbliche Färbung durch Stickstoff-Fremdatome

auf. Mithin gilt: je gelblicher desto häufiger in der Natur und entsprechend

geringer im Preis. Zur Verwendung als Schmuck werden weiße (d.h. farblose)

Steine bevorzugt.

Abbildung 1 Qualitätsstufen bzgl. der Farbgraduierung

Wenn ein Diamant eine intensive Farbe hat, so wird er »Fancy Diamond«

genannt (engl.: fancy "schick"). Sie sind selten und entsprechend wertvoll:

Statistisch gesehen ist bei 100.000 Diamanten durchschnittlich nur ein "Fancy-

Diamant" dabei. Ihr Wert wird individuell geschätzt und erzielen Liebhaberpreise.

Man unterscheidet sieben Fancy-Grundfarben, für deren Färbung je ein anderer

Stoff (siehe Klammer) verantwortlich ist:

 Kanariengelb (Stickstoff) Der berühmteste und größte gelbe Diamant ist

der Tiffany.
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 Braun (Kristallverunreinigungen) Der größte braune geschliffene

Diamant ist der Earth Star, der größte je gefundene braune Diamant ist

wahrscheinlich der Lesotho.

 Blau (Bor) Der größte und berühmteste blaue Diamant ist der (angeblich

verfluchte) Hope-Diamant.

 Grün Der bekannteste und vielleicht auch größte Diamant dieser Farbe

ist der Dresden-Diamant. Grüne Diamanten sind sehr selten.

 Rot (Kristalldefekte) Reine rote Diamanten sind die seltensten unter allen

Diamanten. 90% stammen von der Argyle Mine in Australien. Von den

purpurnen Diamanten existieren nur zehn Exemplare, wovon der größte

3 Karat wiegt. Rote Diamanten sind die teuersten aller Diamanten. Der

größte je gefundene rote Diamant ist der australische Red Diamond. Der

größte geschliffene Diamant ist der ebenfalls australische Red Shield.

 Pink oder Rosa (Kristallunreinheiten) Der größte Rohdiamant ist der

Daya-I-Nur, der größte geschliffene Diamant der Steinmetz Pink. Von

den 66 größten Diamanten ist nur einer rosa gefärbt.
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3. Carat | Gewicht

Das Gewicht und damit auch die Größe von Diamanten wird in Carat (Abk.: ct)

bemessen. Dies geschieht mit modernsten elektronischen Waagen exakt bis auf

Tausendstel Carat (Fünftausendstel Gramm) - ein Carat beträgt 0,20 g.

4. Clarity | Reinheit

Die Reinheit eines Diamanten wird durch seine Einschlüsse bestimmt und mit

der Lupe bei 10facher Vergrößerung festgestellt. Zu diesen zählen Gas- und

Flüssigkeitseinschlüsse, sowie feste Einschlüsse (zumeist andere Mineralien).

Die Mehrzahl der Diamanten enthält kleinste natürliche Einschlüsse. Es gilt: je

mehr Einschlüsse, desto preisgünstiger ist der Diamant.
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Abbildung 2 International gültige Reinheitsgraduierung

Bei den Reinheitsgraden P2 und P3 entscheidet nicht mehr die Lupe, sondern

das bloße Auge.

5. Cut | Schliff

Geschliffene Diamanten gibt es in den unterschiedlichsten Formen: Die häufigste

und für ein Optimum an Brillanz die geeignetste Schliffform, ist der Brillantschliff

mit 57 Facetten; er bringt die Schönheit eines Diamanten am besten zur Geltung.

Nur derartig geschliffene Diamanten dürfen als »Brillanten« bezeichnet werden.

Zusätzliche Angaben wie z.B. „echt“ sind dabei nicht erlaubt. Zwar ist es möglich

- und auch nicht unüblich - andere Edelsteine oder Imitate im Brillantschliff zu

verarbeiten, diese müssen dann aber eindeutig bezeichnet sein, zum Beispiel als

Zirkonia in Brillantschliff.
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6. Große und berühmet Diamanten

Name Rohgewicht Fundjahr Fundland Bemerkung
Cullinan 3106 ct. 1905 Südafrika wurde in 105 Steine

gespalten.
Star of Sierra

Leone
968,90 ct. 1972 Sierra Leone wurde in 17 Steine

gespalten.
Großmogul 797,5 ct. 1650 Indien bläulicher Diamant; seit

1739 verschwunden.
Koh-i-Noor 186 ct. ca. 3000 v.

Chr.
evt. Indien ältester bekannter

Diamant; heute im Tower
of London

Florentiner 137,27 ct. unbekannt unbekannt gelber Diamant; Verbleib
nach dem 1. Weltkrieg

unbekannt
Regent od. Pitt 136,75 ct. um 1700 Indien heute im Louvre

Hope 112 ct. unbekannt Indien blauer Diamant; 1642
erstmals aufgetaucht,

heute als Dauerleihgabe in
der Smithsonian Institution

in Washington
Schah 86 ct. unbekannt unbekannt mit Gravur seiner drei

königl. Besitzer (einer war
Schah Janan, deshalb sein

Name); heute im Kreml |
Moskau

Dresden Diamant 41 ct. um 1743 Indien Grüne Farbe, heute im
Grünen Gewölbe in

Dresden
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7. Fälschungen

Fälschungen dieses begehrten Edelsteins gibt es aus

 Yttriumaluminat YAG

 Zirkonoxid Zirkonia

 Bleiglas Straß

8. Erstellung von international gültigen Gutachten

Echte Diamanten sind bei der Diamond Corporation geprüft, oder sind mit

Expertisen versehen, die lrvon den 4 weltweit führenden Gesellschaften zur

Erstellung von international gültigen Diamant-Gutachten angeboten werden:

 HRD Hoge Raad voor Diamant Antwerpen, Toronto, Beirut

 IGI Intern. Gemmological Institute Antwerpen, weltweite Vertretungen

 GIA Gem Trade Laboratory USA, Asien, Italien, London, Moskau

 DPL Diamant Prüf Labor Idar-Oberstein

9. Adressen

9.1 Diamantenforum

 www.diamantforum.de

9.2 Zertifizierte Diamantenhändler | Kauf im Internet

 www.brillianten.com

 www.carat-online.at

 www.diamantschleifer.de

 www.diamant-direkt.de

 www.goldhaus.de

 www.maisenbacher.de
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9.3 Diamantenstädte

Kimberley | Südafrika

Beliebter Stop-Over (insbesondere bei Zugfahrten) zwischen Johannesburg

und Kapstadt. Zum Beispiel buchbar über…

 www.lernidee-reisen.de (s. Sonderzugreise »Diamant Afrikas«)

 www.lotos-reisen.de (s. Südliches Afrika / Südafrika)

 www.nostalgiereisen.de/Diamant_Afrikas.20.0.html

Kolmannskuppe (Kolmanskop) | Namibia

Die Geisterstadt Kolmanskuppe ist eines der faszinierendsten Relikte der

Vergangenheit Namibias: Anfang 1900 begann in Lüderitz der Diamantenrausch.

Alles stürmte in die karge Wüste in der Hoffnung auf das schnelle Glück.

Innerhalb von zwei Jahren entstand ein kompletter Ort mit Kasino, Schule,

Krankenhaus und exklusiven Wohnhäusern. In riesigen Fabrikanlagen wurde der

diamanthaltige Kies gesiebt und gewaschen. Bis zum 1. Weltkrieg konnten über

1.000kg Diamanten gefördert werden. Nach dem Krieg gingen die

Diamantenfunde sehr stark zurück. Zudem wurden weiter südlich bei

Oranjemund erheblich größere Diamanten gefunden. Kolmanskop wurde zur

Geisterstadt.

Antwerpen | Belgien
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